
Nach einer kurzen Beratung fasst das Gremium einstimmig folgenden 
Beschluss: 
 
1. Von den Ausführungen des Architekten und der Stadtwerke wird Kenntnis 
genommen. 
2. Beim Gewerk HLS wird der Erweiterung des Investitionsumfangs durch die 
Umsetzung der Variante 2 mit einem Mehraufwand von rund 147.500 € 
zugestimmt. 
3. Dem fortgeschriebenen Umfang der Kostenberechnung in Höhe von netto 
1.445.747 € und der (vorerst) abzuführenden Vorsteuer für den Bereich der VHS 
in 
Höhe von rund 53.000 € wird zugestimmt. 
4. Die Ingenieurleistungen für die Leistungsphasen 5 ff können beauftragt 
werden. 
5. Die Betriebsleitung wird beauftragt, die Ausschreibungen der einzelnen 
Gewerke 
vorzubereiten, und ermächtigt, im Rahmen der Kostenberechnung die 
Vergaben 
durchzuführen.   
 


